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DIE NEUESTEN SCHWEIZER HEIMATBÜCHER

Carl Hilty
Über diesen eigentlichen «Philosophen unseres Bundesstaates», den tiefreligiösen und
volkstümlichen Moralphilosophen und berühmten Staatsrechtler, fehlte bisher eine knappe
Darstellung, die das Vorbild seines Lebens auch in weitere Kreise getragen hätte. Hier
schildert uns nun ein naher Verwandter treffend Leben und Bedeutung Hiltys. Besonders
wertvoll ist dabei seine Einsicht in den handschriftlichen Nachlaß. Zusammen mit bisher
unbekannten Bilddokumenten entsteht so ein Lebensbild von einem ganz besondern
persönlichen Reiz. 16 Seiten Text, 32 ganzseitige Tiefdruckbilder, «Schweizer Heimatbuch»
27, von Hans Rudolf Hilty, mit künstlerischem Umschlagbild Fr. 3.50.

Ernst Kreidolf, der Maler und Dichter
Ernst Kreidolf ist vor allem bekannt als phantasievoller Gestalter naturverbundener
Märchenwelten. Als solcher hat er sich weitherum einen Namen gemacht. Doch Kreidolfs
Bedeutung liegt nicht nur in der Bilderbuchmalerei. Er hat auch auf andern Gebieten
Bedeutendes geleistet.
Dr. J. 0. Kehrli schildert uns auf knappem Raum Leben und Bedeutung Kreidolfs. In 8
mehrfarbigen und 16 einfarbigen Tiefdrucktafeln ersteht der ganze Zauber und der
berückende Reiz dieser Welt des großen Malerpoeten.
«Schweizer Heimatbuch» 28/29, 56 Seiten, mit Umschlagbild von Cuno Amiet, kart.
Fr. 7.—.

VERLAG PAUL HAUPT BERN

Sonntagssport oder Werktagssport?
Diese Frage Bollte überall — in allen Kreisen
unseres Volkes — diskutiert werden. Es genügt nicht
mehr, kritisch beiseite zu stehen Ein jeder muss
sich seine Meinungbilden, um nachher aktiv ander
Verbreitung des wertvollen Gedankengutes
mitwirken zu können. Dazu bietet die Broschüre von
Pfr. Dr. Robert Morgentbaler «Sonntagssport oder
Werktagssport» einen vorzüglichen Beitrag. Der
Verfasser — selber viele Jahre aktiver Sportler —
behandelt alle auftauchenden Probleme eingehend
und — was besonders wertvoll ist — aus eigener
Erfahrung. Kart. Fr. 2.— (+ Wust.)

VERLAG PAUL HAUPT BERN

Haarbürsten
Kleiderbürsten
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Arbeitskörbe
Truhen
in Qualitätsarbeit

Vereinigte Blindenwerkstätten Bern

Schauplatzgasse 33 Neufeldstrasse 31

«Hfe^
Schweiz. Unfallversicherungsgesellschaft in Winterthur

Subdirektion Bern

Dr. W. CuSSaHi Telephon 29333 - Kasinoplatz


	Die neuesten schweizer Heimatbücher

